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Gehen – Wundermittel für Körper und Seele
Samstag, 4. Juni

Dokumentation, arte, 22 Uhr

Zügiges Gehen bringt den ganzen Körper auf Trab. Es 
trainiert Herz, Muskeln, Gelenke, Gefäße und auch  
das Gehirn. Beispielsweise stärkt der tägliche Spazier-
gang die Seele, weil dabei Glückshormone ausgeschüt-
tet werden. Zudem regt viel Bewegung das Wachstum 
von Nervenzellen an, etwa im Hippocampus, der »Ge- 

dächtniszentrale« – dies legen zumindest Experimente 
mit Mäusen nahe. Wie der Laufschritt die kognitiven 
Leistungen beim Menschen beeinflusst, untersuchen 
die Forscherinnen Nicole Hudl (links im Bild) und 
Katharina Stute (rechts) an der Technischen Universi-
tät Chemnitz.
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TV
Samstag, 4. Juni
Übersinnliche Phäno-
mene – Was ist dran?
Planet Wissen,  
hr fernsehen, 7.20 Uhr
Telepathie, Geister, pro- 
phetische Träume: Die 
Sendung bringt Licht ins 
Dunkel der Parawissen-
schaften.

Werden wir mehr 
Drogen nehmen?
42 – Die Antwort auf fast 
alles, Wissensserie, arte, 
22.55 Uhr
Unter bestimmten thera- 
peutischen Umständen 

scheinen Psychedelika  
zu helfen. Müssen wir 
unser Verhältnis zu 
Drogen überdenken?

Dienstag, 7. Juni
Erbstücke: Ausräumen, 
Wegwerfen, Bewahren, 
Loslassen
Planet Wissen,  
SWR Fernsehen, 10.55 Uhr
Was tun mit Mamas 
Goldrandservice oder 
Papas Münzsammlung? 
Mit dem Auflösen der 
elterlichen Wohnung be- 
ginnt oft eine aufwühlen-
de Zeitreise in die eigene 
Kindheit. Die Psychologin 
Susanne Guski-Leinwand 
weiß Rat.

Ist Intelligenz 
vererbbar?
aktiv und gesund, Bayeri-
sches Fernsehen, 14.10 Uhr
Die kognitive Leistungs-
fähigkeit wird durch die 
genetische Ausstattung, 
aber auch durch die Um- 
welt beeinflusst.

Mittwoch, 8. Juni
Marie meets Marx: 
Sein und Bewusstsein
Planet Schule, WDR 
Fernsehen, 7.35 Uhr
Kann man durch reines 
Nachdenken Antworten 
auf die großen Fragen des 
Lebens finden? Unsere 
Kognition ist durch das 
physische »Sein« geprägt.

Kunst und Krankheit:
Kranke Körper, verletzte 
Seelen
Dokumentation, arte, 
21.50 Uhr 
Seelischer Schmerz und 
Einschränkung können 
zum Motor von Schaf-
fenskraft werden. Der 
Künstler Weiwei verar
beitete die belastende 
Coronazeit in China in 
einem Film. 

Donnerstag, 9. Juni
Achtsamkeit – Place-
bos – anders Hören?
aktiv und gesund, Bayeri-
sches Fernsehen, 14.10 Uhr
Zu den Themen zählen 
Unterschiede zwischen 
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männlichem und weib
lichem Hörsinn, die  
Wirkung von Schein
medikamenten und 
Achtsamkeitsübungen. 

Die Tränen der Kinder: 
DDR-Wochenkrippen
Dokumentation,  
hr fernsehen, 23 Uhr
Eine  Kinder- und 
Jugendpsychiaterin, ein 
Ethiker, ein Erziehungs-
wissenschaftler und eine 
Sozialwissenschaftlerin 
beleuchten die 40-jährige 
Geschichte der DDR-
Wochenkrippen.

Freitag, 10. Juni
Dossier: Faulheit
Wissen und mehr, 
Bildungsprogramm,  
hr fernsehen, 7.35 Uhr
Am Leibniz-Institut für 
Neurologie in Magdeburg 
geht man der Frage nach, 
wie viel Nichtstun der 
Mensch braucht, um 
seinem Gedächtnis auf 
die Sprünge zu helfen.

Freitag, 24. Juni
Die Vergesslichkeit der 
Eichhörnchen
Tragikkomödie, arte,  
20.15 Uhr
Die junge Ukrainerin 
Marija kommt als 
Vollzeitpflegerin für den 
demenzkranken Curt 
nach Deutschland. Aber 
dessen kontrollsüchtige 
Tochter will Marija bald 
wieder loswerden.

Radio
Montag, 6. Juni
Zur Sozialpsychologie 
des Ersatzkinds
SWR2 Wissen, 8.30 Uhr
Was passiert, wenn ein 
jüngeres Geschwister die 

Rolle des verstorbenen 
Bruders oder der Schwes-
ter übernehmen muss? 

Friedemann Schulz von 
Thun, Psychologe
Gespräch, SWR2, 17.05 Uhr
Friedemann Schulz von 
Thun wurde bekannt 
durch seine Modelle zur 
zwischenmenschlichen 
Kommunikation.

Donnerstag, 9. Juni
Die Psychoanalytikerin 
Margarete Mitscherlich 
SWR2 Wissen, 8.30 Uhr
1967 veröffentlichte 
Margarete Mitscherlich-
Nielsen (1917–2012) 
zusammen mit ihrem 
Ehemann ein zentrales 
Werk zur fehlenden 
Auseinandersetzung mit 
dem Nationalsozialismus: 
»Die Unfähigkeit zu 
trauern«.

Dienstag, 14. Juni
Klänge für die Seele
Musikszene, Deutschland-
funk, 22.05 Uhr
Musik wirkt aufs Gehirn, 
auch wenn wir sie nicht 
bewusst wahrnehmen. 
Deshalb wird sie sogar bei 
Hirngeschädigten im 
Wachkoma therapeutisch 
eingesetzt. Mit dem 
Neuropsychologen Eckart 
Altenmüller und der 
Münchner Musikthera-
peutin Monika Baumann.

Programmänderungen 
sind möglich. Zur Druckle-
gung lagen uns keine 
späteren Sendetermine vor. 
Diese können Sie ab dem 
8. 7. 2022 kostenlos aus 
dem Inhaltsverzeichnis der 
nächsten Ausgabe abrufen 
unter: www.spektrum.de/
magazin/gehirn-und-geist/
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